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Allgemeine Chronik

Infrastruktur und Lebensraum

Raumplanung und Wohnungswesen

Mietwesen

Als Reaktion auf diverse bürgerliche Vorstösse, die gemäss dem Schweizerischen
Mieterinnen und Mieterverband (SMV) die Rechte der Mieterinnen und Mieter bei
Annahme massiv einschränken würden – namentlich die parlamentarischen Initiativen
Egloff (svp, ZH; Pa.Iv. 15.455, Pa.Iv. 16.451, Pa.Iv. 17.493), Fässler (cvp, AI; Pa.Iv. 17.492),
Feller (fdp, VD; Pa.Iv. 16.459, Pa.Iv. 17.491), Nantermod (fdp, VS; Pa.Iv. 17.514, Pa.Iv. 17.515)
und Vogler (csp, OW; Pa.Iv. 16.458) –, lancierte der Verband Anfangs 2018 eine Online-
Petition «Nein zu Wuchermieten». An einer Medienkonferenz wies der SMV auf die
verheerenden Folgen dieser Initiativen hin und verdeutlichte, dass der Verband bereit
sei, das Referendum zu ergreifen, sollten die Initiativen angenommen werden. Innert
sechs Wochen unterschrieben beinahe 20'000 Personen das Anliegen, das Mitte März
als offener Brief der RK-SR überreicht wurde. Die ständerätliche Rechtskommission
zeigte sich davon nicht abschliessend beeindruckt und gab im selben Jahr den
parlamentarischen Initiativen Egloff (Pa.Iv. 16.451, Pa.Iv. 17.493), Feller (Pa.Iv. 16.459) und
Vogler (Pa.Iv. 16.458) Folge. Sie wich jedoch bei den Anliegen Feller (Pa.Iv. 17.491) und
Nantermod (Pa.Iv. 17.514, 17.515) vom positiven Entscheid ihrer Schwesterkommission
ab, beschloss keine Folge zu geben und lancierte im Gegenzug eine ausgewogenere
Kommissionsmotion (Mo. 18.4104). 

Für die parlamentarische Initiative Egloff (Pa.Iv. 15.455), der bereits im Vorjahr Folge
gegeben worden war, bewilligte der Nationalrat im Frühjahr 2019 eine
Fristverlängerung, damit deren Umsetzung gegebenenfalls in Einklang mit der damals
noch hängigen Motion der RK-SR erfolgen könne. Nicht beraten wurde die
parlamentarische Initiative Fässler (Pa.Iv. 17.492), die ebenfalls eine Neuregelung zu den
missbräuchlichen Mietzinsen beabsichtigte. Sie war im Juli 2018 vom Urheber
zurückgezogen worden. 1

PETITION / EINGABE / BESCHWERDE
DATUM: 15.03.2018
MARLÈNE GERBER

Wohnungsbau und -eigentum

Nach dem Scheitern der Volksinitiative „Sicheres Wohnen im Alter", die eine
Abschaffung des Eigenmietwertes für Personen im Rentenalter gefordert hätte, sowie
diversen weiteren vergeblichen Versuchen, einen Systemwechsel in der
Wohneigentumsbesteuerung herbeizuführen, startete der Hauseigentümerverband
(HEV) mit der Lancierung einer Petition zur generellen Abschaffung des
Eigenmietwertes einen erneuten Versuch. Anstelle einer generellen Abschaffung zeigt
sich die Petition auch offen gegenüber der Einführung eines Wahlrechts zur
Abschaffung, wie dies die zum gegebenen Zeitpunkt noch hängige Motion des HEV-
Präsidenten Egloff vorsah. Ende Oktober gab der HEV bekannt, innert vier Monaten
über 100'000 Unterschriften gesammelt zu haben. Ziel der Petition ist, den Druck auf
den Ständerat zu erhöhen, dessen Beratung der Motion Egloff noch aussteht und
dessen WAK die Vorberatung des Geschäfts bereits dreimal vertagt hat. Am 10.
November reichte der Verband die Petition erfolgreich ein. 2

PETITION / EINGABE / BESCHWERDE
DATUM: 29.06.2016
MARLÈNE GERBER

1) Medienmitteilung SMV vom 15.3.18; LZ, 16.3.18
2) NZZ, TA, 29.6.16; SGT, 4.8.16; NZZ, 27.10.16
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